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I.  Formulierte Geschäftsidee

1.  Erläuterung des Vorhabens

Ich möchte als Autor eine Agentur für akademische Texte im Fachbereich Medizinwissenschaft betreiben.

In der Medizinwissenschaft entsteht zunehmend ein Bereich, der ein professionelles Verfassen und Aufarbeiten von wissenschaftlichen Texten, Rechercheergebnissen und Gutachten verlangt. 

Wissenschaftliche Arbeiten müssen einen guten Stil haben, gut strukturiert und prägnant formuliert sein. Besonders im Bereich von Studien- und Hochschularbeiten, aber auch bei Publikationen in Fachzeitschriften werden hieran hohe Anforderungen gestellt. An diesen hohen Anforderungen scheitern jedoch viele Verfasser, da Ihnen das nötige Know-how zur professionellen Texterstellung fehlt.
Deshalb möchte ich zusätzlich zum Verfassen von eigenen Fachtexten und Publikationen einen Ghostwriterservice für akademische Texte anbieten. Zu diesem Zweck werde ich auch andere Autoren aus verschiedenen Fachrichtungen einbinden. Dabei möchte ich mein Augenmerk besonders darauf richten, Aufträge zu akquirieren, und diese an andere Autoren weiterleiten und vermitteln. 
Um juristisches Grundwissen für die Aus- und Weiterbildung zu vermitteln, beabsichtige ich darüber hinaus auch Lehrmaterial zu entwickeln und auf Honorarbasis als Dozent für private Bildungsträger zu arbeiten.
Meine Unternehmen soll unter der Firma „Ghostwriter“ auf dem Markt auftreten. 

2.  Beschreibung des Angebots

a)  Akademische Texterstellung

Ich werde die reine Textverfassung für Fachzeitschriften und Firmen anbieten. Hierzu werde ich zunächst Auftragsarbeiten für Fachzeitschriften im Medizinwissenschaftlichen Bereich anbieten. Dabei wird es sich um Ausätze und Fachartikel zu aktuellen medizinischen Problemen, insbesondere aus dem Bereich meines Promotionsforschungsgebietes, handeln.

b)  Ghostwriting

Angeboten werden soll eine Hilfe bei der Erstellung von Studienarbeiten für Studenten der Medizinwissenschaft. Dabei soll für alle Studienarbeiten wie Hausarbeiten, Seminararbeiten, Exposés und vergleichbaren Arbeiten mit medizinischem und wirtschaftswissenschaftlichem Bezug, angeboten werden, einen Lösungsvorschlag in Gutachtenform zu erstellen, den die Studenten zur Anregung, als Muster und zum Vergleich für Ihre eigene Arbeit verwenden können. Akademisches Ghostwriting in dieser Form ist eine legale Möglichkeit, das Studium erfolgreicher und schneller zu bewältigen. Zu diesem Zwecke habe ich bereits Kontakte zu mehreren Vermittlungsagenturen für Ghostwritingaufträge hergestellt und kann von dort mit einer regelmäßigen Beauftragung rechnen, sobald ich die Gewerbeanmeldung vorweisen kann. Jedoch möchte ich mein Augenmerk darauf konzentrieren, selbst Aufträge zu akquirieren und diese dann an andere Autoren und Kollegen weiterzuleiten und gegen Provision zu vermitteln. Dazu werde ich meine Kontakte zur Studentenschaft nutzen und einen Internetauftritt gestalten. 
Zusätzlich werde ich auch noch Ghostwriting für Veröffentlichungen von Kollegen anbieten. Hierzu werde ich Aufsätze zu Themen verfassen, die ich von Kollegen zur Bearbeitung erhalte und die diese dann unter eigenem Namen veröffentlichen können. Dadurch kann ich anbieten, dass Juristen, die sich zu bestimmten Themen äußern wollen, jedoch nicht die Zeit haben, um Aufsätze zu verfassen, trotzdem unter eigenem Namen veröffentlichen können. 
c)  Recherche und Textarbeit
Weiter werde ich die Recherche, Formulierung und Textausarbeitung von ……… für ………….. anbieten. Dabei soll gerade nicht die medizinische Beratung. sondern speziell die Beratung und Ausarbeitung von redaktionellen Fragen der Texterstellung angeboten werden. In dieser Richtung habe ich bereits Kontakte zu einem Labor mit Schwerpunkt Forschung  aufgenommen. Dort ist man an einer fortlaufenden Zusammenarbeit interessiert. 
d)  Lehrmittel 

Ich werde Lehrmittel zur Schulung in Unternehmen im medizinischen Bereich erstellen und vertreiben. Hierzu habe ich bereits Kontakt mit einem Dozenten und Firmenberater aufgenommen, der mein Angebot in sein Schulungskonzept integrieren möchte.  
Die Geschäftsidee zielt vor allem darauf ab, eine professionelle Fachtexterstellung anzubieten und diese Aufträge größtenteils gegen Provision weiterzuvermitteln bzw. unter zu vermitteln. Hierbei kann ich maßgeschneiderte Lösungen anbieten, die für die Auftraggeber eine erhebliche Zeitersparnis bedeuten und eine hohe Qualität sicher stellen. 
e)  Auftragsvermittlung

Vermittlung von Auftragsarbeiten für Fachzeitschriften und Firmen im medizinischen und betriebswirtschaftlichen Bereich. 

3.   Zielgruppe und Markteinschätzung
a)  Reine akademische Testerstellung

Zielgruppe für die reine Texterstellung sind Verlage und Fachzeitschriften zur Aus-,  Weiter- und Fortbildung von Studenten, Medizinern und Apothkekern. Konkret werde ich an diese Verlage mit aktuellen Themenvorschlägen herantreten und dort Aufsätze und Rezensionen zur Veröffentlichung anbieten.

Durch das breite Fachzeitschriftangebot der zahlreichen Verlage besteht ständig ein bedarf an aktuellen Besprechungen und Aufsätzen zu aktuellen Themen. Durch meine eigene Forschung und Arbeit an meiner Promotion stoße ich oft auf interessante Themen in meinem Forschungsgebiet und auch in verwandten Nebengebieten, die bisher noch nicht abgehandelt wurden. Diese Themen bieten sich oftmals direkt für eine Veröffentlichung an. Insbesondere die Zeitschriften ……… und der Verlag …….bieten hierbei gute Veröffentlichungsmöglichkeiten.
b)  Ghostwriting / Studienhausarbeiten

Zielgruppe für die Hilfe bei Studienarbeiten sind Studenten der Medizinwissenschaft. Aufgrund des Zeit- und Leistungsdrucks während des Studiums kommen Studenten häufig nicht mit dem Zeitrahmen oder der zu bearbeitenden Stofffülle zurecht und müssen so Studienarbeiten verschieben, oder bestehen die Arbeiten nicht. Hier soll Hilfe angeboten werden, indem individuell für die jeweilige Arbeit ein Konzept oder ein Gutachten zur Aufgabenlösung erstellt wird. Durch diesen Dienst kann ein großer Bedarf an Beratung und Training für Studenten gedeckt werden.

Durch einen professionellen Internetauftritt soll dieser Geschäftsbereich besonders gefördert werden.

Dieser Markt verlangt frische Ideen, Engagement und fachliches Know-how. 

Mittel- bis langfristig sehe ich hier gute Perspektiven. Der Markt und Bedarf an Wissensvermittlung und zielgerichtetes Studientraining besteht und wächst. Gründe hierfür sind die steigenden Anforderungen, die im Studium an die Studentenschaft gestellt werden. Durch die zeitliche Straffung der Studienzeit, insbesondere auch im Rahmen der Bologna- Reform, und das größer werdende Informationsangebot fällt es sehr vielen Studenten schwer, die erforderlichen Arbeiten zu schreiben, um so alle Nachweise zu erbringen. Aber auch jenseits der universitären Ausbildung ist ein professionelles und schnelles Erstellen von Fachtexten gefragt, weil die Kapazitäten der potentiellen Auftraggeber hierzu nicht ausreichen.
Mein Unternehmen wird deshalb hier einen Platz finden, da ich eine Leistung anbiete, die unerfahrene Autoren nur unter großen Zeit- und Arbeitsaufwand erbringen können, während in dieser Zeit andere Arbeit auf der Strecke bleibt. Dadurch kann ich diesen Auftraggebern einen Vorteil und somit einen Gewinn bringen.
Das Angebot soll im nächsten Jahr dahin gehen, mich durch zuverlässige Arbeit und viel Einsatz bekannt zu machen und zu etablieren. Meine bisherige Arbeit in verschiedenen Kanzleien sowie Erfahrungen aus dem erfolgreichen Studium sowie meiner Promotionsarbeit dienen mir dabei als „Startkapital“.

Die Aufträge werden dabei durch Fernkommunikationsmittel vermittelt und abgestimmt. Daher werde ich nicht regional beschränkt sein sondern kann mindestens bundesweit mit Auftraggebern zusammenarbeiten.

c)  Recherche und Textarbeit 

Die redaktionelle Textbearbeitung und Texterstellung wird anfangs durch Beauftragung und in Zusammenarbeit mit …………erfolgen. Geplant ist, dieses Tätigkeitsfeld bei entsprechender Entwicklung noch auszubauen und dabei auch mit weiteren Kanzleien zusammenzuarbeiten. 

d)  Lehrmittel
Daneben möchte ich künftig auch mit einer Agentur für Dozenten für Bildungsträgereinrichtungen und Wirtschaftskunden zusammenarbeiten und dort den Bedarf an Vermittlung von medizinischem Grundwissen im Bereich ….. abdecken. Nach Erfahrung des Agenturleiters besteht bei den Kursen im ……. Bereich auch ein Bedarf an medizinischem Basiswissen. Dieses Know-how soll dort in Zukunft in speziellen Kurseinheiten und Lehrmaterial durch einen Juristen vermittelt werden.   
4.  Unternehmensentwicklung

Unter Berücksichtigung der Marktsituation ist davon auszugehen, dass ausreichend Nachfrage nach meinen Dienstleistungen vorhanden ist um wirtschaftlich arbeiten zu können. Ziel des Unternehmens soll zunächst sein, sich sukzessive im Markt zu etablieren und als kompetentes Unternehmen einen Kundenkreis aufzubauen und auszubauen.

Als sichere Standbeine sehe ich dabei vorrangig das Ghostwriting und die Zusammenarbeit mit …………. 

Ziel soll es sein, möglichst zügig die ersten Aufträge zu bearbeiten und zu vermitteln, um das Geschäft entsprechend aufzustellen und zu etablieren. Da mit Laufkundschaft nicht zu rechnen ist, werde ich zunächst keine repräsentativen Geschäftsräume anmieten. Der Büro- und Verwaltungsaufwand wird in privaten Räumen erledigt. Die Texterstellung erfolgt in Fachbibliotheken und in privaten Räumen. Dadurch kann ich die Kosten gering halten.
Sobald sich eine zeitliche Auslastung einstellt, werde ich mich auf die erfolgversprechendsten Geschäftsfelder konzentrieren und mich dort gezielter und verstärkter engagieren.
5.  Rechtsform des Unternehmens 

Ich werde zunächst als Einzelunternehmer arbeiten.

6.  Marketing   

Kundenakquise werde ich über einen professionellen Internetauftritt und durch persönliche Kontakte zur den Auftraggebern betreiben. Dazu werde ich auch eine fortlaufende Suchmaschinenoptimierung betreiben um mich meinen Auftraggebern bekannt zu machen. Auch das Zusammenarbeiten mit anderen Ghostwritingagenturen und Autoren wird eine regelmäßige Auftragslage und Auftragsvermittlung ermöglichen.
Preisgestaltung:
a) Die Honorare für Artikel in Fachzeitschriften belaufen sich je nach Verlag durchschnittlich zwischen 60,- und 180,- Euro pro Druckseite. Ein Aufsatz erstreckt sich  dabei im Schnitt über 2-4 Seiten. Das Honorar pro Veröffentlichung beträgt somit im Schnitt 250,- Euro.
b) Meine Preisvorstellungen für den Ghostwritingdienst liegen je nach Schwierigkeitsgrad und Umfang zwischen 30,- und 50,- Euro pro Textseite. Der durchschnittliche Auftragsumfang für einen Ghostwritingauftrag umfasst 20-25 Textseiten. Der Zeitaufwand für die Bearbeitung beträgt hierfür ca. 5 Arbeitstage à 8 Stunden. Das Honorar pro Auftrag beträgt somit im Schnitt 750,- Euro.
c) Für die redaktionelle Bearbeitung von Vertragswerken sehe ich Preise zwischen 50,- und 100,- Euro pro Seite vor. 
d) Die Honorare für die Lehrmittelerstellung und werde ich je nach Marktlage und Themengebiet kalkulieren und anpassen. 

e) Für die Vermittlung von Aufträgen sehen ich eine Provision von 10% – 20% des Auftragswertes vor.
Anvisierter Ertrag und Auftragslage nach 18 Monaten:
1. monatlich 1 Ghostwritingaufträge zur eigenen Bearbeitung 
  750,-
2. monatliche Textarbeit an Vertragswerken zu 10 Seiten

700,-

3. Provisionen für mindestens 2 weitere Aufträge
300,-

4. monatliche eine Veröffentlichung von Artikeln oder Aufsätzen
240,-

5. Lehrmittel nach Marktlage
 k.A.


------


1.990,-

II.  Ausgabenplanung

1.  Büro 

Eine Anmietung von Büroräumen ist für die erste Zeit nicht vorgesehen. Für Geschäftstreffen kann ich u.a. die Räume ……………. nutzen.
2.  Büroausstattung

Büroausstattung und EDV stehen mir im Wesentlichen bereits zur Verfügung und werden im Übrigen zunächst kostengünstig zugekauft. Fachzeitschriften und Software werde ich mir Stück für Stück und nach Bedarf anschaffen
Ein zwingender weiterer Bedarf ist nicht absehbar. Deshalb besteht in dieser Hinsicht vorerst auch keine Notwendigkeit für größere Investitionen.

3.  Internetauftritt

Zum Aufbau des Internetauftritts werde ich eine Medienagentur beauftragen. Dabei werde ich versuchen möglichst kostengünstig einen professionellen Auftritt zu realisieren. Als Obergrenze hierfür habe ich 2000,- Euro veranschlagt. Die Kosten hierfür beabsichtige ich mit Hilfe des Zuschusses und meinem Eigenkapital zu finanzieren.

4.  Angestellte

Ich werde zunächst alle Aufgaben selbst erledigen.

5.  PKW

Ich habe einen PKW zur Verfügung, den ich im Rahmen meiner Tätigkeiten nutzen werde.

III.  Angaben zu meiner Person

1.  Abschluss / Beruf

Hochschulabschluss: Mediziner, Doktorand
2.  Berufserfahrung

Sowohl im Studium als auch während des ………habe ich regelmäßig in ……. gearbeitet (Schwerpunkte:…..). Dort habe ich, neben der allgemeinen Bearbeitung von …., insbesondere ………… für Firmen entworfen und umfangreiche Rechtsgutachten und Schriftsätze im Bereich des ………..und ….. erstellt. Zu einer dieser ……….besteht im Übrigen ein sehr guter fachlicher und persönlicher Kontakt. 
3.  Nebenberufliche Erfahrungen

Während meines Studiums hab ich regelmäßig nebenberufliche Tätigkeiten vielfältiger Art ausgeübt. Zu diesem Zweck betrieb ich bereits seit dem Jahr 2000 ein Nebengewerbe als …….  Unter anderem habe ich in der ………für …….., im Vertrieb, sowie in der Produktwerbung gearbeitet.

4.  Fortbildung

Daneben nutze ich sämtliche Möglichkeiten, mich im Eigenstudium in den Bereichen Urheber-, Datenschutz-, und Wirtschaftsrecht fortzubilden und arbeite an meinem Promotionsvorhaben. Sobald wie möglich wird das Erreichen der Doktorwürde angestrebt.
5.  Selbstständigkeit

An einem Existenzgründerseminar werde ich sobald wie möglich teilnehmen.
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